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Lernfeld 2Religiöse Rituale und die Bedeutung von Gebeten/Vaterunser
Gebete sind für viele Menschen im Alltag und Leben von wichtiger Bedeutung. Sie geben Kraft, Halt und Orientierung. Sie werden als Alltagsrituale in Familien gesprochen, als liturgische Gebete in Gottesdiensten, als Stoßgebet in kritischen Lebenslagen, in Liedform, in Gebetsgemeinschaft mit anderen Gläubigen oder im Stillen Gebet des Einzelnen. In den großen Weltreligionen gibt es wichtige zentrale Gebete, z.B: das Vater Unser im Christentum, die Suren im Islam, der Talmud im Judentum, die viele Gläubige auswendig können und zu bestimmten Tageszeiten oder in Gottesdiensten in Gemeinschaft beten. Damit bilden Gebete als Gespräch mit Gott eine zentrale Bedeutung für die Praxis des Glaubens und der Religiösität.
Es gibt folgende Gebetsarten, die sich in der Praxis unterscheiden lassen
Dankgebete - Der Beter/die Beterin begreift das Leben als Geschenk Gottes und dankt Gott.
Bitt-/Fürbittgebete - Der Beter/die Beterin vertraut sich Gott an und bittet für sich und andere. Im Gebet übernimmt er/sie Verantwortung für andere.
Lobgebet/Anbetung - Im Gebet wird Gott gelobt, über seine Größe und Barnherzigkeit gestaunt.
Klagegebet - Im Gebet wird Trauer, Wut, Zweifel und Schuld vor Gott ausgesprochen.
Aufgabe 1: Ordnen sie die folgenden Gebete den oben genannten Gebetsarten zu!
a) Bitte, lieber Gott, schicke zu jedem Menschen, den ich mag, einen starken Engel, der ihn beschützt, heute und morgen und jeden Tag? Amen. ______________________________

b) Alle guten Gaben, alles, was wir haben, kommt, o Gott, von dir. Wir danken dir dafür. Amen. _________________________________

c) Hallo lieber Gott, da bin ich! Ein neuer Tag hat angefangen, und du schenkst ihn mir. Darüber freue ich mich, lieber Gott! Vielen Dank für diesen Tag! Amen.___________________________

d) Du, Gott, hast du mich vergessen? Ich rufe dich am Tag. Doch du antwortest nicht. Ich rufe dich in der Nacht. Doch da ist keiner. Bitte verlass mich nicht, bitte, hörst du mich? Amen.__________

e) Wo ich gehe, wo ich stehe, bist du, großer Gott, bei mir. Wenn ich dich auch niemals sehe, weiß ich sicher: Du bist hier. Amen________________________________
Aufgabe 2: Welche Bedeutung haben Gebete für Menschen
Im Text „Beten ist...“ auf dem Arbeitsblatt M1 sind Aussagen zum Gebet aufgelistet! Bilden sie sich ihre eigene Meinung und suchen sie sich drei Aussagen, denen sie zustimmen können! Schreiben sie einen kurzen Text zu den Aussagen, in dem sie ihre Meinung begründen? Verwenden sie die Rückseite dieses Arbeitsblattes!
Aufgabe 3: Das Vater Unser und seine Bedeutung im Christentum
Das Vaterunser ist das zentrale Gebet (Bibel, Matthäusevangeluium 6, 9-13), dass Jesus seinen JüngernInnen und allen Christen vermittelt hat. Es wird bis heute in Gottesdienste, im Reliunterricht, bei Hochzeiten und auf Beerdigungen gebetet. Das Arbeitsblatt M2 „Vaterunser“ und der abgedruckte Dialog zwischen Mensch und Gott stellt eindrücklich dar, welche Bedeutung dieses Gebet für Christen hat! Lesen sie den Text „Unterbrich mich nicht, Herr - ich bete!“ und erarbeiten sie die Bedeutung des Vaterunser in der abgedruckten Tabelle? 


